
 

 

 

35 Jahre Know-how und Engagement für SCHWIND 
SCHWIND Mitarbeiter bleiben gerne lange an Bord 
 

Kleinostheim, Dezember 2009 

 
In diesen Tagen ehrte die Geschäftsführung von SCHWIND eye-tech-solutions zwei 

langjährige Mitarbeiter. Rolf Schwinds persönlicher Dank galt den beiden 

Firmenjubilaren Gisela Steinborn und Günter Hohmann, die beide auf 35 Jahre bei 

SCHWIND zurückblicken können. „Know-how und Erfahrung sind nicht kopierbare 

Wettbewerbsvorteile und das Kapital eines Unternehmens. 35 Jahre 

Betriebszugehörigkeit sind ein besonderes Zeichen der Treue. Erfahrung hat einen 

hohen Wert bei SCHWIND, denn dies bedeutet Vertrauen und Sicherheit für unsere 

Kunden und deren Patienten. Wir sind sehr froh, dass unsere Mitarbeiter gerne lange 

an Bord bleiben.“  Rund 35 Prozent der Mitarbeiter sind seit mehr als zehn Jahren 

im Unternehmen beschäftigt, zehn Prozent sogar seit mehr als 20 Jahren.   

 

Günter Hohmann, der im Dezember 2009 im Alter von 65 Jahren in den Ruhestand 

geht, hat die Entwicklung des Unternehmens vom Diagnosetechnik-Ausrüster für 

Augenarztpraxen zum Technologieführer bei Lasersystemen hautnah miterlebt. Der 

gelernte Elektriker startete als Servicetechniker für optische Geräte bei SCHWIND. 

Ab 1991 zeichnete er als Serviceeinsatzleiter für Untersuchungseinheiten zur 

Ausstattung von Augenarztpraxen verantwortlich. Ab 2001 verantwortete Günter 

Hohmann die Instandsetzung der ersten Generation von SCHWIND Mikrokeratomen 

– einem „Miniskalpell“, das für den Hornhautschnitt bei der LASIK, einer der 

häufigsten Augenlaserkorrekturen, eingesetzt wird. Seit 2006 baute er elektronische 

und mechanische Komponenten – insbesondere für den Augenlaser SCHWIND 
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AMARIS. „Ich habe schon immer gerne handwerklich mit Perfektion bis ins Detail 

gearbeitet - insofern war ich bei SCHWIND genau richtig“, resümiert Hohmann. 

 

Auf ebenfalls 35 Berufsjahre im SCHWIND Team kann Gisela Steinborn, 58, in 

diesem Jahr zurückblicken. Die gelernte Steuerfachgehilfin hat 1974 als 

kaufmännische Angestellte im Unternehmen begonnen. In Zeiten des tief greifenden 

Wandels blieb sie als Buchhalterin feste Konstante. Gisela Steinborn steht 

SCHWIND in allen Fragen mit Rat und Tat zur Seite, die finanzielle Transaktionen 

mit Kunden und Lieferanten oder die Anlagenbuchhaltung betreffen. Auch in 

steuerlichen Angelegenheiten weiß sie Bescheid oder kann zumindest einen Tipp 

geben. "Ich bin der absolute Zahlenmensch“, sagt sie über sich. 

 

SCHWIND eye-tech-solutions GmbH & Co.KG mit Sitz in Kleinostheim bei Aschaffenburg entwickelt, produziert und 

vertreibt medizinische Laser zur Korrektur von Fehlsichtigkeit sowie die entsprechenden diagnostischen und 

chirurgischen Peripheriegeräte. Das Unternehmen beschäftigt 85 Mitarbeiter und ist in weltweit mehr als 60 Ländern 

- in Deutschland mit einer eigenen Vertriebsorganisation, im Ausland über Vertriebspartner - präsent. Weltweit werden 

bereits mehr als 800 Lasersysteme von SCHWIND eingesetzt. Zu den Kunden zählen refraktive Chirurgen in 

Augenarztpraxen, Augenkliniken, Laserzentren und Universitätskliniken. 

 

Kontakt: 
SCHWIND eye-tech-solutions GmbH & Co. KG 
Antje Splittdorf, Kommunication/PR 
fon: +49 (0) 60 27 / 5 08-164 · fax: +49 (0) 60 27 / 5 08-246 
email: antje.splittdorf@eye-tech.net 
 

 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

Seite 3 

 

 

 

Geschäftsführer Rolf Schwind (Mitte) gratuliert den beiden Jubilaren Gisela Steinborn (links) und 
Günter Hohmann (rechts) zu jeweils 35 Jahren Betriebszugehörigkeit 


